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Dankbarkeit und Abschied: 
Drei Jahre als Pfarrer in Linz-Dornach

Während meiner Zeit in der Pfarrgemeinde Linz-Dornach und in der Versöhnungskirche durfte ich nicht nur die herzliche 
Gastfreundschaft und Offenheit der Menschen erleben, sondern auch wunderbare Zusammenarbeit mit den Gremien 
sowie den ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erfahren. Für all diejenigen, die sich aktiv am Ge-
meindeleben beteiligt und mich in diesen drei Jahren unterstützt haben, bin ich sehr dankbar. Gemeinsam haben wir viele 
schöne Momente geteilt, und es sind Freundschaften entstanden, die hoffentlich auch in Zukunft Bestand haben werden.

Besonders dankbar bin ich für die wertvollen Erfahrungen, die ich in dieser Zeit in Österreich sammeln durfte. Vieles habe 
ich gelernt und vieles wird mir sicherlich in meiner neuen Aufgabe in Bistritz von großem Nutzen sein. Einiges werde ich 
sicherlich auch in meine Arbeit in meiner Heimatgemeinde einfließen lassen.

Auch wenn nun die Zeit des Abschieds gekommen ist und sie sicherlich nicht leicht ist, dürfen und sollen wir zuversicht-
lich sein, dass wir auf unserem Weg nicht alleine sind. Gott geht mit uns und verheißt uns, dass er uns sicher durch jede 
Zeit und an jedem Ort führen wird, wenn wir uns von ihm leiten lassen. Vertrauen wir auf Ihn!

Ich würde mich sehr freuen, wenn der Kontakt zwischen uns weiterhin bestehen bleibt und wir uns immer wieder sehen 
werden, sei es in Linz oder in Bistritz. Jedenfalls sind alle recht herzlich eingeladen, Siebenbürgen und Bistritz zu be-
suchen und kennenzulernen. Vielleicht wächst daraus auch eine Partnerschaft zwischen unseren Gemeinden, in der wir 
uns regelmäßig austauschen, besuchen, Gottesdienste feiern und voneinander lernen können. Schön und sicherlich auch 
bereichernd für alle wäre dies durchaus.

Bleiben wir hoffnungsvoll und zuversichtlich, dass Gott unseren gemeinsamen Weg segnet. Ich wünsche Ihnen allen viel 
Gutes, Gottes reichen Segen für Ihr persönliches Leben, aber auch für das Gemeindeleben in Dornach und allgemein in 
allen Gemeinden der Evangelischen Kirche A.B und H.B. in Österreich. Mögen Sie behütet bleiben!

Ihr Andreas Hartig

Die Anschrift meiner Pfarrgemeinde in Bistritz:
Parohia Evanghelică C. A. Bistriţa 
P-ţa Centrală Nr. 13
420040 Bistriţa, Romania
E-Mail: kirchengemeinde.bistritz@yahoo.de 

Im Jahr 2021 durfte ich das Amt des Pfarrers in der Pfarrgemeinde Linz Dornach, in der Ver-
söhnungskirche übernehmen. Nun, nach drei bereichernden Jahren, heißt es für mich, wieder 
Abschied zu nehmen, da ich ab dem 1. September 2024 meine neue Aufgabe als Pfarrer in 
meiner Heimatgemeinde Bistritz in Siebenbürgen antreten werde. Diese Entscheidung fiel mir 
nicht leicht, da mir in dieser Zeit in Dornach viele Menschen ans Herz gewachsen sind, und ich 
mich von der ersten Sekunde in Dornach wohl gefühlt habe. Aber auch in Linz unter den Kolle-
gen und Kolleginnen, in der oö. Diözese, in den Schulen, wo ich den Religionsunterricht erteilt 
habe, bin ich sehr herzlich aufgenommen worden und habe einen guten Anschluss gefunden.
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Zurück am Altar: Ortwin Galter ist ein weiteres Jahr 
für seine Gemeinde im Einsatz

Obwohl sich unser ehemaliger Pfarrer Mag. Ortwin Galter bereits seit 3 Jahren im wohl-
verdienten Ruhestand befindet, erklärte er sich angesichts unserer derzeit verwaisten 
Pfarrstelle spontan bereit, für ein weiteres Jahr die Pfarradministration zu überneh-
men. In Betreff der Kasualien werden insbesondere Pfr. Mag. Veronika Obermeir-Sieg-
rist und Pfr. Mag. Svenja Sasse, sowie Pfr. Mag. Peter Pall um ihre Mithilfe gebeten. 
Als Gemeinde sind wir froh und dankbar für diesen großartigen Beistand. 

Nach 29 Jahren Dienst in Dornach durfte ich Ende August 2021 in Pension gehen, in Österreich 
sagt man: in den Ruhestand treten. Ich konnte diesen Schritt tatsächlich ruhig tun, es gab ja 
einen Nachfolger. Ich blicke heute dankbar auf diese drei Jahre zurück: Andreas hat sich gut 
eingefunden und schnell eingearbeitet. Ich hatte im Ruhestand die Zeit, ihn dabei zu begleiten 
und ihm alles nahe zu bringen, was man im Pfarramt und als Pfarrer in Österreich zu leisten 
hat. Wir sind gut, nein, bestens miteinander ausgekommen: wir sind beide ruhig und beson-
nen, wir überlegen beide und handeln erst dann, wir bleiben beide auch in herausfordernden 

Situationen besonnen und unaufgeregt. Die Gemeindearbeit ging gut, geordnet und ohne Unterbrechung weiter. Mit 
Andreas und seiner Jugend kam aber auch neuer Schwung und Elan, neue MitarbeiterInnen konnten gewonnen werden, 
drei Lektoren haben den ersten Schritt der Ausbildung getan und sind zum Dienst gesegnet worden. Musikalisch wurde 
das Saxophon-Trio zu einem Quartett, denn Andreas kam mit dem Tenorhorn dazu. Und seine Musikalität am Klavier bzw. 
auf dem Akkordeon hat so manche Gemeindeveranstaltung bereichert.

Nun ist er nach Siebenbürgen zurückgegangen und ist Stadtpfarrer in seiner Heimatgemeinde Bistritz. Das heisst, die 
Pfarrstelle Linz-Dornach ist seit dem 1. September vakant. Als Vakanz (mittellateinisch vacantia‚ das Freisein, Leersein) 
wird die Tatsache bezeichnet, dass ein Amt oder eine Arbeitsstelle momentan nicht besetzt ist.

Und da eine baldige Besetzung der Pfarrstelle nicht in Aussicht ist habe ich die Administration, vorläufig für ein Jahr, 
übernommen. Das heisst, dass die Abkürzung i.R. künftig nicht mehr als „in Ruhe“ zu übersetzen ist, sonder eher mit 
„in Reichweite“.

Der Schritt ist mir, das muss ich sagen, nicht schwer gefallen, habe ich mich doch auch in der Zeit mit Andreas immer 
wieder eingebracht: musikalisch, organisatorisch, als Prediger, oder als Handwerker.
Was das Gemeindeleben betrifft ist alles bestens organisiert: die Gremien arbeiten weiter, ich bin nun bei den Sitzungen 
dabei. Die Kasualien werden zum großen Teil von NachpfarrerInnen übernommen, der Konfirmandenkurs läuft in der 
Gemeinde Linz-Innere Stadt. An Gottesdiensten habe ich meistens die Abendmahlsgottesdienste übernommen, d.h. den 
ersten Sonntag im Monat. Den kleinen Projektchor werde ich weiterhin leiten, und um die Instandhaltung des Gemeind-
cezentrums werde ich mich ebenfalls weiter nach Kräften kümmern.

Trotz allen Bedauerns über den Weggang von Andreas versuche ich in der Vakanz auch das Positive zu sehen: wir sind 
mehr aufeinander angewiesen, wir arbeiten enger zusammen, wir vernetzen uns besser, wir stehen einander noch mehr 
bei. Die Worte von Andreas kann ich nur aufnehmen:

„Bleiben wir hoffnungsvoll und zuversichtlich, dass Gott unseren gemeinsamen Weg segnet. Ich wünsche Ihnen allen viel 
Gutes, Gottes reichen Segen für Ihr persönliches Leben“..... Und der neue Altpfarrer fügt hinzu: ich wünsche uns allen 
Gottes Segen auf dem neuen Weg.

                                                                            Herzlich Pfr. i.R. O. Galter, Pfarradministrator

Dankbarkeit und Neuanfang:
Drei Jahre danach



Kurzer Rückblick auf ausgewählte Veranstaltungen im 1. Halbjahr

„Frittaten statt Braten“ am 17. 3. 2024 Wie jedes Jahr um diese Zeit fand auch heuer wieder 
das traditionelle „Frittaten statt Braten“-Fest statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst - natürlich mit viel Mu-
sik wie es bei den Evangelischen Brauch ist - gab es 
köstliche Suppen mit Beilagen. Sinn und Zweck die-
ses nun schon zur Tradition gewordenen Festes ist es, 
Gemeindemitglieder zum gemeinsamen Essen einzu-
laden. Die Spenden - sozusagen der Ersatz der Ausga-
ben für einen Sonntagsbraten - kommen Bedürftigen 
in der Gemeinde zugute. 

„Weltgebetstag der Frauen“ am 1. 3. 2024

Gemeindevertreter-Workshops 
am 27. 1. und 12. 3. 2024

Mit großem Engagement nahmen die neu gewählten 
Gemeindevertreter/innen an den beiden Workshops 
teil. Ziel war es, sich mit den anstehenden Aufgaben 
vertraut zu machen, Vorschläge für unser Gemeinde-
leben zu sammeln und den Fahrplan für die nächsten 
Monate bzw. Jahre festzulegen. 
Die Gemeindevertretung entscheidet über grundle-
gende Fragen der Pfarrgemeinde wie die Anstellung 
von hauptamtlichen Mitarbeitern, wählt das Presby-
terium und die Rechnungsprüfer, beschließt größere 
Anschaffungen, Bauvorhaben und nimmt den Jahres-
bericht der Pfarrer und hauptamtlichen Mitarbeiter 
entgegen.

Endlich - nach langer Zeit - durfte unsere Versöhnungskirche wieder Gastgeberin für den Weltgebetstag der 
Frauen sein.
„Palästina…. durch das Band des Friedens“ - 2017 wurden palästinensische Christinnen ausgewählt, die Gebe-
te für den Weltgebetstag 2024 vorzubereiten. Wer konnte ahnen, dass es einen 7. Oktober 2023 geben würde? 
Dennoch: Gerade für diese Frauen in „doppelter“ Minderheit sozusagen war diese Vorbereitung sehr wichtig. 
Und für uns war es ebenso wichtig, mit allen christlichen Frauen nördlich der Donau um diesen Frieden, um die 
Versöhnung gemeinsam mit allen anderen weltweit, zu beten. Es war ein sehr harmonischer, auch freudvoller 
Nachmittag mit einer kleinen Jause nach unserer recht gut gelungenen Feierstunde.
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Am Pfingstsonntag wurden unsere Gemeindemitglieder 
Isolde Katzmayr, Erich Kolmhofer und Marc Laroche in 
ihr neues Amt als Lektor/in eingeführt. Nach Absolvie-
rung des Lektorenkurses wurden sie auf Antrag des 
Presbyteriums vom zuständigen Superintendenten Dr. 
Gerold Lehner mit der Verkündigung im Gottesdienst 
beauftragt. 
Das Lektorenamt wird ehrenamtlich ausgeübt. Wir sind 
dankbar für alle Männer und Frauen, die sich dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe widmen und unsere Ge-
meinde bereichern.

Pfingstgottesdienst mit Einführung der 
neuen Lektoren am 19. Mai 2024

Start des Projekts „Church-Gardening“
April 2024

Im April startete das Projekt „Church-Gardening“. Ge-
plant ist die Anlage einer Weinrebenzeile mit Gerüst, 
ergänzend stachellose Brombeeren, auf einer Länge 
von ca. 23 Metern parallel zum Zugangsweg zur Kirche. 
Der Kirchengarten soll eine weitere Aufwertung durch 
die Gestaltung eines Mitmachgartens erfahren, die 
auch straßenseitig sichtbar ist. Mit der Pflanzung von 
Weinstöcken ist der erste Schritt nun gesetzt worden. 
Sinn und Zweck des Projekts ist die Produktion von 
Früchten (Wein und Brombeeren) zum Selberpflücken 
und Teilen, die Etablierung von Vegetation mit tieferer 
Durchwurzelung, Verdunstungskühle und Beschattung 
im Vergleich zum jetzt bestehenden Vielschnittrasen, 
die Schaffung eines Orts der Begegnung mit Austausch 
zu den Themen Klimagerechtigkeit und Schöpfungsver-
antwortung, Bodenschutz und Flächenverbrauch sowie 
Klimawandelanpassungsstrategien (inkl. niederschwel-
lige Mitmachformate) sowie die Strukturierung des Kir-
chengartens, dadurch Steigerung der Biodiversität und 
der Aufenthaltsqualität.

Churchgardening soll die Kommunikation zwischen den 
Generationen fördern und mittelfristig die Wohnqualität 
im Stadtviertel durch Schaffung eines „Cooling Spaces“ 
und Ort der Vielfalt in einem von Flächenverbrauch zu-
nehmend betroffenen Teil von Linz verbessern. 

Matura-Gottesdienst am 16. 4. 2024_
Ein Segen für den neuen Lebensabschnitt

Am 16. April fand in der Pfarrgemeinde Linz-Dornach 
erneut der Maturagottesdienst des Europagymnasiums 
Auhof statt, ein Ereignis, das seit einigen Jahren fest 
zum Jahreskalender gehört. In der voll besetzten Ver-
söhnungskirche wurden die diesjährigen Maturantin-
nen und Maturanten in einem ökumenischen Gottes-
dienst feierlich aus ihrer Schulzeit verabschiedet.
Gemeinsam mit den katholischen Religionslehrerinnen 
und -lehrern ist es uns als evangelische Pfarrgemeinde 
ein besonderes Anliegen, den Schülerinnen und Schü-
lern in dieser wichtigen Lebensphase, gerade vor der 
ersten großen Prüfung des Lebens, der Matura, bei-
zustehen und ihnen Gottes Segen für ihren weiteren 
Lebensweg zuzusprechen. 
Wir freuen uns, dass wir die Maturantinnen und Ma-
turanten auf diesem Weg begleiten durften und wün-
schen ihnen von Herzen alles Gute für die kommenden 
Herausforderungen. 
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Zahlreiche Konzerte und musikalische Dar-
bietungen im Rahmen des Ev. Bildungswerks

Fahrt zum Kirchentag nach Scharten (OÖ) 
am 26. 5. 2024

Heuer fand der OÖ. Kirchentag mit dem Gustav-
Adolf-Fest in der evangelischen Toleranzgemeinde 
Scharten (OÖ) statt. Zahlreiche Evangelische aus 
ganz Oberösterreich reisten an und auch die Ver-
söhnungskirche organisierte eine Busfahrt für ihre 
Gemeindemitglieder.
In der Epoche des Geheimprotestantismus gab es 
in Scharten den sogenannten „Predigtstuhl“ im gro-
ßen Forst, wo im Schutz des Waldes Bibelstunden 
abgehalten wurden. Erst am 9. Juni 1782 konnte 
die erste öffentliche evangelische Versammlung in 
einer Scheune des Mair z’Edt stattfinden. Mit die-
sem Ereignis wurde auch der Gründungstag der 
evangelischen Pfarrgemeinde Scharten festgelegt.

REIHE „WISSENSCHAFT & GLAUBE“ (Evangel. Bildungswerk)

Medizinische Forschung am Albert Schweitzer 
Krankenhaus in Lambaréné, Gabun
7. Juni 2024, 19 Uhr

Den Auftakt für unsere neue Veranstaltungsreihe  „Wis-
senschaft & Glaube“ bildete der Vortrag von Univ.Prof. 
Dr. Bertrand Lell. Lell ist Professor für Tropenmedizin an 
der Medizinischen Universität Wien und arbeitet seit na-
hezu 30 Jahren am medizinischen Forschungszentrum 
Lambaréné (Gabun). Im Laufe der Jahre hat sich das 
Forschungszentrum zu einem wichtigen Akteur in der 
Forschungs- und Wissenschaftslandschaft Gabuns ent-
wickelt. Erfahrene Forscher lehren an medizinischen und 
technischen Universitäten in Gabun und bieten Ausbil-
dungsmöglichkeiten für junge Mediziner und Postdocs. 
In seinem Vortrag stellte er uns die Forschungsarbeit 
des Zentrums vor und ging auf ethische Aspekte der 
klinischen Forschung in Entwicklungsländern ein. Im 
Anschluss gab es noch die Möglichkeit zum geselligen 
Austausch. 
Ein großes „Danke“ dem Vortragenden und Gottes Se-
gen für seine weitere wertvolle Tätigkeit!

Seit vielen Jahren bietet das Evangelische Bildungs-
werk Dornach in regelmäßigen Abständen jeweils an 
Sonntagabenden Konzertveranstaltungen etablierter 
aber auch junger Künstlerinnen und Künstler an. Die 
musikalischen Darbietungen erfreuen sich bei Jung 
und Alt großer Beliebtheit. Die letzten Male spannte 
sich der Bogen von der Klassik bis zur Gegenwart. 
Ein besonderer Höhepunkt war u.a. die Gruppe „Dos y 
tres“, wo Tango auf Klassik traf und fünf Akkordionis-
ten, eine Sängerin und ein Tanzpaar die Anwesenden 
in ihren Bann zogen. Und wie auch in den Jahren zu-
vor führte der Linz AG-Chor beschwingt in den Som-
mer mit Melodien aus Oper, Operette und Musikwelt. 
In den Pausen oder auch im Anschluss gibt es die 
Möglichkeit, sich bei Erfrischungsgetränken auszutau-
schen und mit den Künstlerinnen und Künstlern ins 
Gespräch zu kommen. 
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Gemeindefest am 23. Juni 2024 „Alles wirkliche Leben ist Bewegung“ - Unter diesem 
Motto stand unser heuriges Gemeindefest. Wir be-
gannen dieses Festtag mit einem Familiengottesdienst 
und Tauferinnerung für Groß und Klein, geleitet von 
unserem Pfarrer Andreas Hartig und Pfr.in Elena Biro- 
natürlich mit viel Musik. Im Anschluss gab es wie 
gewohnt Gegrilltes, Salate, Süßes und Erfrischungs-
getränke. Riesigen Ansturm gab es auf die erstmals 
angebotenen antialkoholischen Cocktails. Die Kleinen 
konnten sich an der Hüpfburg erfreuen und künst-
lerisch betätigen, Bewegungshungrige übten sich im 
Tischtennis oder beim Badminton und für Lernbegieri-
ge gab es einen Schnellkurs im Sensenmähen.
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Koreanisches Sommercamp am 29. Juni 2024 Die Linzer Koreanische Kirche und die Salzburger Ko-
reanische Kirche veranstalteten gemeinsam ein Kin-
der-Sommercamp in unserer Kirche. Trotz enormer 
Hitze (~36o) war es ein Tag, an dem rundum alles per-
fekt verlief. Bei ihrer Ankunft wurden die Teilnehmen-
den alle mit Namensschildern und Schnappschüssen 
begrüßt. Um 11.15 Uhr begann das Sommercamp mit 
einem Gottesdienst, gefolgt von einem Mittagessen 
und Spielen. Kinder und Eltern waren mit großer Be-
geisterung dabei.
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Und darüber hinaus natürlich unsere regelmäßigen Angebote ...

BIBELRUNDEGOTTESDIENSTE
BIBELRUNDEFRAUENRUNDE

BIBELRUNDEBIBELRUNDE

BIBELRUNDESELBA-GRUPPE

BIBELRUNDEGEBETS-ANLIEGEN

SPIELEGRUPPE

BIBELRUNDEURNENGARTEN
BIBELCHOR
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TERMINE ZUM VORMERKEN

22.09.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Meissner 
parallel dazu Kindergottesdienst

23.09.2024, 18.30 Uhr
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

25.09.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

29.09.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Marc Laroche

02.10.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

06.10.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ortwin Galter
Erntedankfest und Abendmahl

06.10.2024, 19.00 Uhr
Konzert: Reverie „Farbenfrohe Klänge zur Herbstzeit“
Ensemble Panino. Werke von Dvorak, Grieg, Debussy und 
Tschaikowsky

07.10.2024, 18.30 Uhr
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

08.10.2024, 19.00 Uhr
„Die Bibel als Buch“ (Reihe „Wissenschaft & Glaube“)
Vortrag und Diskussion mit Superintendent Dr. Gerold Lehner

09.10.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

10.10.2024, 15.30 Uhr
Frauenrunde mit Isolde Katzmayr

13.10.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Isolde Katzmayr
parallel dazu Kindergottesdienst

13.10.2024, 16.00 Uhr
„Der Franz, der kann‘s“ (Wenn Holzwürmer nach Assisi pilgern)
Ein Hör- und Singspiel für die ganze Familie

15.10.2024, 18.30 Uhr
Bibelrunde (Römerbrief)

16.10.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

17.10.2024, 19.00 Uhr
Konzert: „Musik aus West- und Ost-Europa“ mit R. Vranik, J. 
Brüggenwerth, C. Althoff (Romantik bis zeitgenössische Musik).

20.10.2024, 10.00 Uhr
Gottesdienst NEU mit Pfr.in Veronika Obermeier-Siegrist und 
Konfirmandenvorstellung

21.10.2024, 18.30 Uhr
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

23.10.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

27.10.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Marc Laroche

30.10.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

01.11.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ortwin Galter und Andacht im Urnengarten

03.11.2024, 0ß9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ortwin Galter
Abendmahl

04.11.2024, 18.30 Uhr
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

06.11.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

10.11.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Erich Kolmhofer
parallel dazu Kindergottesdienst

10.11.2024, 17 Uhr
Klavier und Gesang mit Julia Uspenski (Mezzosopran) und Olek-
sandr Popovow (Klavier)

12.11.2024, 18.30 Uhr
Bibelrunde (Römerbrief)

13.11.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

14.11.2024, 15.30 Uhr
Frauenrunde mit Isolde Katzmayr

17.11.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Marc Laroche

17.11.2024, 17.00 Uhr
Klavierkonzert mit Prov. Sven Birch und Schülerinnen und 
Schülern der Bruckner Universität Linz

18.11.2024
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

20.11.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

24.11.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Isolde Katzmayr
parallel dazu Kindergottesdienst
anschl. Krippenspielprobe



27.11.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

01.12.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ortwin Galter
Abendmahl anschl. Krippenspielprobe

01.12.2024, 17.00 Uhr
„Bunt gemischt“
Eine Klavierklasse verabschiedet sich von ihrer Lehrerin Stiliana 
Popova-Kuritko

02.12.2024, 18.30 Uhr
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

04.12.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

08.12.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Isolde Katzmayr
parallel dazu Kindergottesdienst
anschl. Krippenspielprobe

10.12.2024, 18.30 Uhr
Bibelrunde (Römerbrief)

11.12.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

12.12.2024, 15.30 Uhr
Frauenrunde mit Isolde Katzmayr

15.12.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Erich Kolmhofer
anschl. Krippenspielprobe

16.12.2024, 18.30 Uhr
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

18.12.2024, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

22.12.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Isolde Katzmayr
anschl. Krippenspielprobe

24.12.2024, 16.00 Uhr
Heiligabend mit Pfr. Ortwin Galter 
und Krippenspiel

25.12.2024, 09.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit Pfr.in Hedwig Pirker-Partaj

29.12.2024, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit N.N.

30.12.2024, 18.30 Uhr
Gebetszelle mit Sonja Kehrer

31.12.2024, 17.00 Uhr
Altjahres-Abend-Andacht mit Lektor Bernhard Hofer
anschl. Sekt & Snacks

05.01.2025, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ortwin Galter
Abendmahl

08.01.2025, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

09.01.2025, 15.30 Uhr
Frauenrunde mit Isolde Katzmayr

12.01.2025, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr.in Svenja Sasse
parallel dazu Kindergottesdienst

14.01.2025, 18.30 Uhr
Bibelrunde (Römerbrief)

15.01.2025, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

19.01.2025, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Marc Laroche

22.01.2025, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

26.01.2025, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Lektor Bernhard Hofer

29.01.2025, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

05.02.2025, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

11.02.2025, 18.30 Uhr
Bibelrunde (Römerbrief)

12.02.2025, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp A mit Astrid Koller

13.02.2025, 15.30 Uhr
Frauenrunde mit Isolde Katzmayr

19.02.2025, 09.30 Uhr
SELBA-Kurs Grp B mit Astrid Koller

23.02.2025, 17.00 Uhr
Konzert: „Trio Caore“. Werke von Faure, Richard Strauss, Grieg, 
Haydn, Popuva-Kuritko.

09.03.2025, 17.00 Uhr
Konzert: „Molino-Trio“ mit K. Huemer (Flöte), R. Falk (Gitarre), 
W. Medicus (Bratsche)
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„DER FRANZ, DER KANN‘S“ 
- Wenn Holzwürmer nach Assisi pilgern. 
Lebendige Geschichten für Jung und Alt und mittreißende Musik.
Sonntag, 13. Oktober 2024, 16 Uhr

Amadeus und Gabi Eidner sind christliche Liedermacher aus Chemnitz 
und touren seit 2000 mit ihren Programmen durch Deutschland, Öster-
reich und die Schweiz. Die beiden haben schon 2900 Auftritte absol-
viert. Im Oktober sind sie wieder mit spannenden Geschichten, tollen 
Kostümen und vielen Ohrwürmern bei uns zu Gast.

DIE BIBEL ALS BUCH
Ein wissenschaftlicher Blick auf ihre Überlieferungsgeschichte
mit Dr. Gerold Lehner (Superintendent der Evangelischen Kirche OÖ)
8. Oktober 2024, 19.00 Uhr

Die Bibel ist das zentrale Dokument des christlichen Glaubens. Aber die 
in ihr enthaltenen Texte sind zwischen ca. 2000 und 4000 Jahre alt. Wie 
wurden sie überliefert? Wurden sie im Laufe der Zeit verändert oder 
verfälscht? Kann ein Text durch Abschreiben über viele hundert Jahre 
weitergegeben werden ohne grobe Fehler?
Wir wollen uns diesen Fragen widmen und den Bogen spannen von 
Qumran bis zu Erasmus von Rotterdam und schließlich zu den moder-
nen wissenschaftlichen Ausgaben des Bibeltextes.

RADOVAN & FRIENDS
Konzert: Musik aus West- und Ost-Europa
von der Romantik über die klassische Moderne bis zu der zeitgenossi-
schen minimalistischen Musik mit Werken von: Glazunov, Martinu, Tier-
senn und Althoff.
Sonntag, 27.10.2024, 19.00 Uhr
mit Radovan Vranik (Saxofon, Klavier), Julia Brueggenwerth (Geige, 
Viola) und Christoph Altho (Klavier, Leitung).

THEOLOGISCHER GRUNDKURS (Einladung)
Der Theologische Grundkurs richtet sich nicht nur an angehende Lektorin-
nen und Lektoren, sondern an alle, die in der Gemeinde mitarbeiten, die 
Mitglieder von Gemeindevertretungen und Presbyterien, und an jeden Chris-
tenmenschen, der eine Vertiefung seines Glaubens sucht.

Angeboten werden 5 Module:
28.09.2024: (Österreichische) Kirchengeschichte (Modul 1)
12.10.2024: Glaubenslehre (Modul 2)
16.11.2024: Gottesdienstkunde (Modul 3)
18.01.2025: Bibelkunde und Auslegung (Modul 4)
08.03.2025: Gemeindeaufbau elementar (Modul 5)

Kosten: € 160,-- für alle fünf Module oder € 45,-- für einzelne Module.
Enthalten sind: Kursunterlagen, Mittagessen und Pausenverpflegung.

Interessiert?
Dann melden Sie sich bitte nach 
dem sonntäglichen Gottesdienst 
bei unserem Pfarrer oder dem 
Kurator.
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KLAVIER- UND GESANGSUNTERRICHT
mit Cornelia Hold
Mein Name ist Cornelia Hold. Seit Sommer 2024 spie-
le ich regelmäßig bei kirchlichen Feierlichkeiten und 
Gottesdiensten Klavier und singe. Ich bin gebürtige 
Steirerin, doch hat mich mein Studium in Jazz und 
improvisierter Musik an der Anton-Bruckner-Privat-
universität nach Linz verschlagen. Mit der Aufführung 
meiner selbstkomponierten Jazzmesse habe ich 2015 
mein Diplom mit Auszeichnung abgeschlossen. Die 
Coronapandemie gab mir den Mut, mit Jänner 2020 in 
die Selbstständigkeit zu gehen. Seither unterrichte ich 
Klavier und Gesang auf selbständiger Basis.

Ich arbeite gerne mit Menschen, die...
... ihr musikalisches Repertoire erweitern möchten. Mir ist wichtig, dass meine Schüler die Musik machen, die 
sie lieben.
... einen Ausgleich zum Alltag suchen und etwas für sich tun möchten. Musik machen schafft einen Raum, der 
dem Musizierenden selbst gehört.
... sich körperlich und mental gerne fordern. Musizieren verbessert das Körperbewusstsein und macht kreativ.

Ab September unterrichte ich auch in der Evangelischen Versöhnungskirche in Linz/Dornach. Haben Sie In-
teresse? Kontaktieren Sie mich gerne für ein kostenloses Probetraining unter 0699/150 610 41 oder info@
hold-on.at.
Weitere Informationen zu mir und meinem Unterricht finden Sie auf www.hold-on.at. Ich freue mich auf Sie!
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AUFRUF ZUR KONFIRMATION 2025

Wir laden Dich herzlich ein, ab Herbst bei dem gemeindeübergreifenden 
Konfi-Projekt (Dornach und Innere-Stadt) mitzumachen.

Warum?

Du bist evangelisch und ein Mitglied der Pfarrgemeinde Linz-Dornach. Du 
willst mehr über Deine Kirche, aber auch über Dich selbst und Deinen 
Glauben erfahren. Du hast Lust, mit anderen Konfis und einem großen 
Team von Mitarbeitenden eine lustige und spannende Zeit zu verbringen.

Klingt gut?

Dann melde Dich an und mach Dich mit uns auf den Weg zum Fest Deiner Konfirmation.

Beginnen werden wir unser Konfi-Jahr am Donnerstag, 10.10.2024 mit einem Eltern- und Konfi-Infoabend im 
YouZ in der Südtirolerstraße 7. An diesem Abend wollen wir unser Konfirmationsprojekt vorstellen und offene 
Fragen beantworten. Dazu sind Deine Eltern und natürlich auch Du eingeladen.

Wir freuen uns schon sehr, Dich kennenzulernen und im YouZ begrüßen zu dürfen!

Veronika Obermeir-Siegrist, Andreas Schütz, Christoph Lindinger und Team



Über „Kreuz & quer“:
Abseits des vierteljährlich erscheinenden Kirchenbotens dürfen wir Sie in regelmäßigen Abständen „kreuz und quer“ über Ihre Gemeinde informieren. „Kreuz und 
quer“ haben wir diesen Gemeindebrief auch deshalb genannt, weil die Versöhnungskirche Linz-Dornach die Gemeinschaft von Menschen unterschiedlicher Herkunft, 
Lebensstile und -wege widerspiegelt, die sich unter dem Kreuz zusammenfinden.
Impressum:
Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Linz-Dornach, Johann-Wilhelm-Klein-Straße 10, 4040 Linz, Telefon: +43 732 750630, Mail: pg.linz-dornach@evang.at
f.d.Inhalt verantwortlich: Pfr. Mag. Ortwin Galter, Dr. Bernhard Hofer (Kurator).

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst in der 
evangelischen Versöhnungskirche Linz-Dornach

Was erwartet Ihre Kinder?
•Biblische Geschichten: Entdecken und Freude am Glauben
durch spannende Erzählungen.
•Gemeinsames Lernen: Fragen, Diskutieren und Verstehen 
des Glaubens in kindgerechter Weise.
•Kreatives Gestalten: Basteln, Malen und Spielen zur
Vertiefung der biblischen Botschaften.
•Gemeinschaft und Freundschaft: Gemeinsames Beten, 
Singen und Teilen der Freude am Glauben.

Besuchen Sie uns –
Jeden zweiten und vierten Sonntag im Monat, 9:30 Uhr, 
außer in den Ferien

Wir freuen uns auf Sie.

Sie haben den letzten Sonntags-Gottes-
dienst verpasst?

Auf unserem YouTube-Kanal 
können Sie auch unsere aufge-
zeichneten Gottesdienste verfol-
gen (siehe Gemeinde-Homepage).

Sie sind nicht mobil und möchten den 
Sonntags-Gottesdienst besuchen?

Rufen Sie uns am Donnerstag während 
der Bürozeiten an (Tel.: 0732/750630) 
oder schicken Sie uns eine E-Mail
(pg.linz-dornach@evang.at). 
Wir finden eine Lösung.

Sie sind längere Zeit bettlägrig und 
möchten einen Hausbesuch?
Rufen Sie uns am Donnerstag während der Bürozei-
ten an (Tel.: 0732/750630) oder schicken Sie uns eine 
E-Mail (pg.linz-dornach@evang.at). Wir vereinbaren 
einen Termin.
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Langschläfer aufgepasst: 
Am 20. Oktober 2024 findet unser besonderer 
Jugendgottesdienst statt – und wir starten extra 
erst um 10 Uhr! Perfekt für alle, die es morgens 
gerne entspannt angehen.
Was macht diesen Gottesdienst so besonders?
Freu dich auf moderne Musik, kurze und mo-
tivierende christliche Botschaften und die Vor-
stellung der heurigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden.

JUGENDGOTTESDIENST am 20. Oktober 2024
– Ein Erlebnis, das anders wird!

Anstelle der gewohnten Predigt erwartet dich ein dynamisches Erlebnis, das dich 
direkt einbindet. Du bist nicht nur Zuhörer, sondern Teil des Geschehens – mitten im 
Zentrum der Gemeinschaft! 
Unser Thema: Beziehungen – zwischen uns Menschen und vor allem zwischen uns 
und Gott. Es geht darum, echte Verbindungen zu spüren, Gemeinschaft zu erleben 
und Kraft aus diesen Begegnungen zu schöpfen.

Neugierig? Lass dich überraschen und sei dabei, wenn wir Kirche mal ganz anders 
erleben! Bring deine Freunde mit – gemeinsam wird’s noch schöner. Wir freuen uns 
auf dich!


